
Haushaltsgesetzentwurf 2015/2016 

Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 04. Mai 2015 

 

Einzelplan (Text): 05 Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 

Seite: 57   Kapitel: 050 50   Titel: 633 10 

Zweckbestimmung: Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände zur 

Förderung von Kindertagesbetreuung 

 

Stichwort: 

Erhöhung der Mittel für Leitungsfreistellungen 

 

Ansatz im Entwurf  2015 

 

    262.228.500€ 

Ansatz im Entwurf:  2016 

 

    287.247.500 € 

Änderung (+/-): 

 

    4.400.000 € 

Änderung (+/-): 

 

    8.800.000 € 

Ansatz neu: 

 

    266.628.500 € 

Ansatz neu: 

 

    296.047.500 € 

 

2015   Deckung bei: 

Seite Kapitel Titel Stichwort in Höhe von 

40 05 020 919 35 Versorgungsfonds 4.400.000€ 

    € 

Insgesamt:          4.400.000 € 

 

2016   Deckung bei: 

Seite Kapitel Titel Stichwort in Höhe von 

40 05 020 919 35 Versorgungsfonds 8.800.000€ 

    € 

Insgesamt: :          8.800.000 € 

 

Haushaltsvermerk: (Änderungen bitte unterstreichen) 

 

Erläuterungen: (Änderungen bitte unterstreichen) 

Für die Erhöhung der Leitungsfreistellung für jede Einrichtungsleitung um zusätzliche 

0,125 VZE – unabhängig von der Einrichtungsgröße - werden 220 VZE zusätzlich 

ausgebracht. 

Begründung: 

Ungenügende Leitungsfreistellung für pädagogische Aufgaben haben direkte 

Auswirkungen auf die pädagogische Qualität und die Versorgungsstabilität in den 

Kindertageseinrichtungen.  



Für die Erhöhung der Qualität in den Kitas ist die Leitungsfreistellung ein Baustein. Aus 

unserer Sicht wäre dies der konsequente nächste Schritt der zusammen mit der weiteren 

Schlüsselverbesserung gegangen werden muss. Um die bedeutenden Aufgaben wie zum 

Beispiel Qualitätssicherung, Evaluation, pädagogische Elternarbeit, Einführung von 

Qualitätsstandards zu erfüllen, ohne die tatsächliche Präsenz in den Gruppen zu 

gefährden, benötigen die Kitas in Brandenburg in einem ersten Schritt mehr Freiräume 

und damit eine Freistellung für diese Leitungsaufgaben. Dies darf nicht zu Lasten der zu 

betreuenden Kinder geschehen. 

 

In 2015 erst ab dem 1.7.2015. 

 

Abstimmungsergebnis JA NEIN Enthaltung 

Fachausschuss    

Ausschuss für Haushalt und Finanzen    

 


